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Gemeinderar alF Landtag.
WeschtußproloKoL

der öffentlichen Sitzung vom 6 . Februar 1922.
Vorsitzende: Präsidenten Dr. Dcrnneberg,  Heinrich

Schmid und Schorsch.
1.  und 2 . Mitteilungen.

Berichterstatter GR . Broczyner:
2 . P . Z . 1169 , P . 2 . Der Artikel 111 des Gesetzes vom

29 . Dezember 1921 betreffend die Einhebung einer Gemeinde-
abaabe von der Haltung von Hauspersonale in der Stadt
Wien (Hauspersonalabgabe)  hat zu lauten : „Alle öffentlich
rechtlichen Krankenversicherungsanstalten sind verpflichtet , dem
Magistrate in die ihnen in ihrem gesetzlichen Wirkungskreise
zukommenden Aufzeichnungen Einsicht zu gewähren , soferne nicht
eine gesetzlich festgelegte Geheimhaltungspflicht entgegensteht ."

Berichterstatter Präsident Dr . Danneberg:
4 . P . Z. 850, P . 3. Beginn der Beratung  über die

Gesetzesvorlage betreffend die Einführung einer allgemeinen
Mietzins  a b gab  e im Gebiete der Stadt Wien.

Meschlußprolokoll
der öffentlichen Sitzung vom 8 . Februar 1922.

Vorsitzende : Präsidenten Heinrich Schmid und Schorsch.
1 . Mitteilung.

Berichterstatter Präsident Dr . Danneberg:
2 . P . Z . 850 . P . 3 . Fortsetzung und Schluß der General¬

debatte über die Gesetzesvorlage betreffend die Einführung einer
allgemeinen Mietzinsabgabe  im Gebiete der Stadt
Wien . Es wird das Eingehen in die Spezialdebatte beschlossen.

Stkidtsenst.
Bericht

Über die Sitzung vom 20 . Jänner 1922.
Vorsitzende: Bgm. Reumann und VB. Emmerling.
Anwesende: VB. Hoß und die StRe Breitner,

Dr. Kienböck , Kokrda,  Dr . Alma Motzko , Richter,
Nummelhardt , Siegel , Speiser , Prof. Dr.  Tandler
und Weber , ferner Mag.Dior. Dr.  Hartl.

Beigezogen : Dior . Menzel.
Schriftführer: Mag Koär. Dr. Forkl.

Bgm . Reumann  eröffnet die Sitzung.
Berichterstatter Dior . Ing . Menzel:

(P . Z . 863 , E .W. sine.) Der AuSschußantraa betreffend Maß¬
nahmen zur Erleichterung der beim Bezüge von elektrischem Strom
vorgeschriebenen Vorauszahlung wird genehmigt. (A. d . MR .)

(P . Z . 862 , GW sins .) Der NuSschußantrag betreffend Maß¬
nahmen zur Erleichterung der beim Bezüge von Gas vorge-
schriebenen Vorauszahlung wird mit der vom StR . Dr . Kienböck
beantragten Abänderung genehmigt , daß die Bestimmung , zufolge
welcher bei nickt fristgemäßer Zahlung deS auf die Vorauszahlung
zu erlegenden Restbetrages der gutgeschriebene Betrag verfällt , zu
entfallen hat . (A. d. GR)

Berichterstatter StR Speis er:
(P . Z . 839 bis 843 , B .Sch .R . 12563/21 , 13087/21.

12340/21 , 12602/21 . 12928/21 .) Gemäß Z 9 de« niederöster-
reichischen LandesgesetzcS vom 8. Juli 1919 , L.-G .-Bl . Nr . 193
werden zu definitiven Lehrpersonen ernannt : Joses Soffer , Rechts¬
wirksamkeit 1. Dezember 1921 , RangStag 16 . Sevtember 1912;
Johann Reimitz. RechtSwirksamkeit 1 . Jänner 1922 , RangStag
24 . Dezember 1919 ; Franz Zelenka , Rechtswirksamkeit 1. Jänner
1922 , Rangstag 24 . Dezember 1919 ; Karl Holzer , Rechtswirksam¬
keit 1. Dezember 1921 , RangStag 10 . Juni 1911 ; Christine
Hager , RechtSwirksamkeit 1. Dezember 1921 , RangStag 16 . Sep¬
tember 1915.

(P . Z . 888 , B .Sch .R . 15 .) Die Kundmachung betreffend die
Ausschreibung erledigter Schulleiterstellen im Wiener Schulbezirke
wird zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 468 , M D . 221 .) Der ExekutionSamtSdirektorftell-
vertreter Ferdinand Ledermann wird zum ExekutionSamtSdirektor in
der 3 . BezugSklaffe ernannt.

(P . Z . 852 biS 860 , B Sch R - 13111,21 . 12512/21,
12475/21 . 12381/21 , 11969/21 , 13326/21 . 18187/21 , 13252/2,.
13113/21 .) Gemäß § 9 deü nieder österreichischen LandeSqrsetzes
vom 3. Juli 1919 , L -G .-Bl . Nr . 193 , werden zu definitiven
Lehrpersonen ernannt : Viktor Polatschek, RechtSwirksamkeit 1. Jänner
1922 , Rangstag 24 . Dezember 1919 ; Heinrich Lugmeier , RechtS¬
wirksamkeit 1. Dezember 1921 , RangStag 26 . Dezember 1910;
Anton Krasa , RechtSwirksamkeit 1. Dezember 1921 , RangStag
2 Februar 1911 ; Leopold Nicoladoni , RechtSwirksamkeit 1. De¬
zember 1921 , RangStag 27 . Mai 1911 ; Andrea - Sandner,
Rechtswirksamkeit 1. Dezember 1922 , Rangstag 18 . Oktober 1919;
Otto Lcttmayer , RechtSwirksamkeit 1. Jänner 1922 , RangStag
24 . Dezember 1919 ; Heinrich KaniovSky, RechtSwirksamkeit
1. Jänner 1922 , RangStag 94 . Dezember 1919 : Rudolf Veith,
RechlSwirksamkeit 1 Dezember 1921 , Rangslag 5 . Dezember 19,8 ;
Rudolf Steinhauer , RechtSwirksamkeit 1. Dezember 1922 , RangStag
24 . Dezember 191S.
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Berichterstatter StR . Siegel:
sP . Z 817 , M .Nbt . 31 . 1950 ) Der Ausschußantraa be¬

treffend Instandsetzung de« HavptnnratSkanaleS in der Schlacht»
houSgaffe im 3. Bezirke wird genehmigt.

sP . 8 813 . MAbt . 27 . 3831/21 .) Der AuSschußantrag be¬
treffend Bewilligung eines zweiten Zuschußkredites jm Betrage van
100 .000 L zur Ausgabsrubrik 501/1 u zur Deckung der Kosten der
im zweiten Halbjahre 1921 durchgeführten , unbedingt notwendig
gewesenen JnstcmdhaltungSarbe 'ten an Wasserleitung ?», Äbart » und
Schwochstromanlaaen in städtischen Zinshäusern wird genehmigt.

sP . Z 812 M .Abt . 28 , 5211/21 .) Für daS BerwaltungS-
juhr 1920/21 wird zur AuSgabSrubrik 501/2 „JnstandhaltungS-
arbeiten in einoemieteten Häusern " ein zweiter Zuschußkredit in der
Höhe von 26 .072 L 74 h genehmigt.

(P . Z . 811 , M Abt. 25 , 1347/21 .) Der AuSschußantrag be¬
treffend Bewilligung eines ZuschußkrediteS in der Höhe von
24 .947 .000 L zur AuSgabSrubrik 515 zur Deckung deS auS dem
Betriebe der städtischen Dampfwäscherei 12 . Schwenkpaffe, gegen¬
über dem Voranschläge für daS zweite Halbjahr 1921 sich er¬
gebenden MehrerfordernifleS in dieser Höhe wird genehmigt.

lA . d. GR .)
sP . Z . 815 , M .Abt . 27 , 2833/21 .) Der Ausschußantrag be¬

treffend Bewilligung eines dritten ZuschußkrediteS im Betrage von
40 .000 L zur AuSaabSrubrik 501/1 ä zur Deckung der Kosten der
im zweiten Halbjahre 1821 durchgesübrten , unbedingt notwendig
gewesenen JnstandhaltungSarbeiten an WosierleitungS -, Abort - und
Schwachstromanlagen in den Häusern für gemischte Zwecke wird
genehmigt. sA. d. GR .)

sP . Z . 614 , M .Abt . 27 , 8882/21 .) Der AuSschußantrag be»
treffend Bewilligung eines zweiten ZuschußkrediteS im Betrage von
300 .000 L zur AuSgabSrubrik 501/1 e zur Deckung der Kosten der
im zweiten Halbjahre 1821 durchgefubrten . unbedingt notwendig
gewesenen JnstandhaltungSaibeiten an WofferleitungS -, Abort » und
Schwachstromanlagen in städtischen Schulhäusern wird genehmigt.

(A. d. GR)
sP . Z . 816 . M .Abt . 27 . 8458/21 .) Der AuSschußantrag be¬

treffend Erhöhung der Kosten für die elektrische Beleuchtung im
Kinderhospize Sulzbach bei Bad Ischl , beziehungsweise der hiezu
erforderliche Zuschußkredit wird genehmigt.

sP . Z . 810 , M .Abt. 23 . 1654/21 .) Der AuSschußantrag be¬
treffend Bau einer Gemüseknche ' im Wiener VersorgungSbeim im
13 . Bezirke wird genehmigt. sA. d. GR .)

sP . Z . 462 , M .Abt . 31 . 2001/21 .) Der AuSschußantrag be¬
treffend Erhöhung der Pauschalentschädigung der ArbeitSgcnoffen-
schaft der Kanalräumer Wiens wird genehmigt . (A. d. GR .)

Berichterstatter : StR . Weber:
(P . Z . 85 ' , M .Abt. 14 . 6966/21 .) Der AuSschußantrag be¬

treffend die Liquidation der HauSgehilfenkrankenkaffe der Gemeinde
Wien wird genehmigt.

Berichterstatter StR . Speiser:
sP . Z . 864 , M Abt. 1, 60/22 ) D r Ausschußantrag betreffend

Anzahlung auf die Regelung der Pensionen für Pensionsparteien
auS dem Stande der Kollektivvertragsbediensteten wird genehmigt.

^A. d. GR)

Bericht
über die Sitzung vom 24 . Jänner 1922.

Vorsitzender : Bgm . Jakob Reumann.
Anwesende : Die VB . Emmerling  und Hoß  und die

StRe . Breitner , Dr . Kienböck , Kokrda,  Dr . Alma
Motzko , Richter , Rummelhardt , Siegel , Dr.
Tandler und Weber,  ferner Mag .Dior . Dr . Hartl.

Entschuldigt : StR . Speiser.
Beigezogrn : Ob .Mag .Rat Dr . Schwarz,  Dior . Ing.

Spängler  der städtischen Straßenbahnen.
Schriftführer : Kzl .Dionsadj . Landertshammer.
Bgm . Reumann  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter D 'or . Ing . Spängler:
sP . Z . 500 . Str .B . 509 .) Den Kollektivvertragsbediensteten der

städtischen Stroßeubahuen und der städtischen Kraftstellwagenunter¬
nehmung werden Bezugserhöhungen gemäß den Anträgen der Aus¬
schüße I und VIII bewilligt . (A. d. GR .)

Berichterstatter VB . Emmerling:
(P . Z . 1101 , M .Abt. 1, 85 .) Der Gemeinderat der Stadt Wien

stimmt grundsätzlich zu, daß den Pensionsparteien , deren Ruhe -,
beziehungsweise VersorgunqSgenüsse nach Art . 15 deS Trenuungs-
aeseheS zur Hälfte von Wien und zur Hälfte vom Lande Nieder¬
österreich zu zahlen sind, auf die durch daS Pcnsionsgesetz 1921
bedingte Neuregelung ihrer Ruhe - und VorsorgungSgenüsse die
gleichen VoranSzahlnngen flüssig gemacht werden , welche die
Pensionsparteicn deS Bundes jeweils erhalten.

(Gem . § 102 G .-B . ; a. d. GR . als Landtag .)
sP . Z . 1102 , L.U. 486 .) Die beantragten Abänderungen des

Kollektivvertrages der städtischen LeichcnbestattungSunternehmung
werden genehmigt. (A. d. GR .)

sP . Z . 505 .) Den Mitgliedern deS StenographenamteS deS
Wiener Gcmeinderates wird für den Monat Jänner 1922 eine
außerordentliche Mehrzahlung in der Höhe von 500 Prozent ihrer
normalen „ Entlohnung " für diesen Monat bewilligt . (A. d. GR .)

(P . Z . 875 , M .Abt . 1, 70 .) Die Anträge , betreffend die
zweite Auszahlung der Zuschüsse nach dem Abbaugcsetze werden
genehmigt. sA. d. GR )

sP . Z . 876 , M .Abt . 1, 73 .) Die Anträge betreffend die
Zuschüsse nach dem Abbaugesctze an die Pensionsparteien werden
genehmigt. (A. d. GR .)

sP . Z . 899 , E .W. 5987 .) ,Für die Anschaffung von vier Stück
Dampflokomotiven von 60 ? 8., ffOO mm Spurweite , für die Braun-
kohlen-Bergbaugewerkschaft Zillingdorf wird ein Sachkcedit von
18 Millisnen Kronen genehmigt, der in den laufenden Betriebs¬
mitteln seine Bedeckung findet . (A. d. GN .)

(P . Z . 897 , GW . 529 .) Für eine Kühleinrichtung für die
Kantine im Gaswerke Leopoldau wird ei» Kredit von 7,400 .000 L
bewilligt . Der Verkauf einer alten Kältemaschine der VersuchSgas-
anlage im Gaswerke Simmering um den Betrag von 1,000 .000
wird genehmigt. (A. d GR .)

sP . Z 896 , G W. 430 .) Für den Ausbau des WohlsahrlS-
gebäudeS im Gaswerke Leopoldau wird ein NachtragSkrcdit von
4.200 .000 L genehmigt. * sA. d. GR .)

sP . Z . 895 , Lgh. 2865 .) Der Ankauf einer transportablen
Verladerampe auS Eisenkonftruktiou mit hartem Bohlenbeläge für
die Lagerhäuser der Stadt Wien wird nach dem Anbote der Firma
„Ferrobeton " vom 17 . Jänner 1922 mit dem aus den Betriebs¬
mitteln der Lagerhäuser zu deckenden Gesamtkostenbetrage von
2 .250 .000 L genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z 898 , LU . 477 .) Die „Gemeinde Wien — städtische
Leichenbestattung" wird ermächtigt, auf Grund der von der Direktion
beantragten Richtlinien die Leichenbestattungkonzefsion des Alois
Schwarz von dessen Witwe Frau Josefine Schwarz zu pachten.

A. d. GR .)
Berichterstatter StR . Kokrda:

(P . Z . 470 , MAbt . 45 , 600l .) Zur Bedeckung deS auf der
AuSgabSrubrik I und XIV pro 1821/Il ausgelaufenen Mehrelforder-
nifses wird ein erster Zuschußkredit von 31 .400 L, beziehungsweise
von 21 .300 L bewilligt.

sP . Z . 473 , M .Abt . 45,4394 .) Der Antrag des Ausschüsse» VI
betreffend die Veräußerung des dem Josef und der Marie Schulde-
an der Einl .-Z . 2/9 Ober -Baumgarten bestellten Baurechtes wird
genehmiot. (A. d. GR .)

(P . Z . 472 , M .Abt . 45 . 5949 .) Dem Direktor Karl Lang-
Hammer wird über sein begründete « Ersuchen die im GemeinderatS-
beschlusse vom 30 . Juni 1921 , P . Z . 6973 , Punkt 14 vorge¬
schriebene Frist betreffend das Schauspielhaus auf den Zirkus
Schumanngründen bis 2. Juli 1922 unter den festgesetzten
Bedingungen verlängert . (A. d. GR .)

(P . Z . 868 , M .Abt . 43 , 5158 .) Der DurchführungS-
verordnungSentwurf des Magistrates zum Gesrtzesbeschluß des
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Gemeinderates als Landtages vom 16. Dezember 1931 betreffend
die Erhebung von Gebühren für die Vornahme amil cher Unter¬
suchungen(Beschau) von Vieh, Fleisch und tierischen Rohprodukten
wird genehmigt. (Als Landesreg.)

BerichterstatterStR . Dr . Tandler:
(P , Z. 807, M .Abt. 9. 11616/21 .) Zur Deckung der bei

einzelnen Rubriken unbedeckten Uederschreilungen wird für das
VerwaltungSjahc l9r9/20 für die Lungenheilstätte „Steinklamm"
em Zuschußkredit von 840.244 X 78 tr zur Rubrik XXXV I/II 1 be¬
willigt. (A. d. GR .)

(P . Z 487, M.Abt. 13, 134.) 1. Für die eigenen Gräber
in der Reihe 29 der Gruppe 22 im Ottakringer Friedhöfe wird
die Grabstellgedühr mit 15.3oO X bet Vergebung auf 15 Jahre,
beziehungsweise mit 45.900 X bei Vergebung aus FriedhosSdauer
festgesetzt. 2. Die Randgräber an der Friedhofsmauer in den
Gruppen 19, 20, 21 und 22 desselben Friedhofes sind in der
Reihenfolge um die Gebühr von 18.000 L auf 15 Jahre , be¬
ziehungsweise 54.000 X auf Friedhofsdauer zu vergeben. Bei Ver¬
gebung, dieser Grabstellen außer der Reihenfolge ist zu den obigen
Gebühren ein 25 prozentiger Zuschlag einzuheben. 3. Die heim¬
gefallenen eigenen Gräber im Ottakringer Friedhöfe sind mit einem
50 prozentigen Zuschläge zu den mir dem Beschlüsse deS Gemeinde-
ratSauSjchusses der Gruppe 111 vom 12. Okiober 1921, AuSsch.
III , Z . 8l3 festgesetzten Gebühren zu vergeben. 4. Im Falle der
Erwerbung von in den Punkten 1 und 2 dezeichneten Grabstellen
bei Lebzeiten erhöhen sich die in diesen Punkten angegebenen
Gebührensätze um 50 Prozent.

(P . Z. 484, M .Abt. 13. 5871 .) In Abänderung deS Be¬
schlusses deö GemeinderalSauSschusses der Gruppe 111 vom 6. Juli
1921 , AuSsch. III , Z . 586/^1, M Abt. 13. 914/21 , wird der Magistrat
ermächtigt, die eigenen Gräber in den Reihen 2 und 4 der Gruppe
12 de« Sievcringer Friedhofes um die Gebühr von 13.500 X
auf 15 Jahre , beziehungsweise 40.600 X auf FriedhosSdauer zu
Vergeben.

(P . Z. 477 , M .Abt. 13, 5927 .) Bei Vergebung der eigenen
Gräber in den Gruppen 3 a und 5 a im alten Teile de< Meidlinger
Friedhofes ist zu den jeweils gütigen Tarifgebühren ein Zuschlag
in der Höhe eines Drittels dieser Gebühren einzubeben.

(P . Z. 881, M Abt. 18, 5925 ) Der Antrag der Ausschüsse
II und 111 betreffend die Bewilligung von Zuschußkcediten für
die städtischen Friedhöfe wird genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z 880, M Abt. 12, 32197 .) Ein Zuschußkredit für da«
unbedeckte MehrersorderniS von 59.55» X 58 d zur AusgabL-
rudrik XXXII 4 a, von 23.360 X zur AuSgabSrubrik XXXV 1/11 4
und von 39 671 X 12 d zur Ausgabsrubrik XXXV 1/11 7, dem¬
nach von insgesamt 122.589 X 70 d, wird genehmigt.

(A. d. GR .)
(P . Z. 803, M .Abt. 9. 11248/20 .) Für da» zweite Halbjahr

1921 werden für die städtischen Humaniläisanstalten Zuschußkredite
Von zusammen 74,760.000 X bewilligt. (A. d. GR.)

(P . Z . 879, M.Abt. 9, 9784/2 r.) Zur Bestreitung der Kosten
für die Weihnachtsfeiern 1921 in den städtischen Humanitäisanstalten
werden Zuschußkcedite von zusammen 203.000 X bewilligt.

(A. d. GR .)
(P . Z . 478, M.Abt. 13, 6027 .) Der Punkt 1 deS Ge-

meinderatsbeschlusseL vom 81. Jänner 1911, P . Z . 65,11, wird
wie folgt abgeändert: Der Besuch der Friedhöfe ist dem Publikum
in den Monaten Jänner , Februar, November und Dezember in
der Zeit von 8 Uhr morgens bis 5 Uhr abends, in den Monaten
März, April, September und Oktober von 8 Uhr morgens bis
6 Uyr abends, in den übrigen Monaten von 7 Uhr morgens bis
7 Uhr abends gestattet. (A. d. GR .)

(P . Z. 483, M.Abt. 13, 153.) Bei Vergebung von eigenen
Gräbern in den Hauplfricdhöfen zur Beerdigung der Leiche eines
dem betreffenden Friedhöfe Nichtzugewiesenen ist als Vrabsttllgedühr
das Doppelte der jeweils gütigen tarifmäßigen Gebühren ein¬
zuheben.

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 882, M.Abt. 30, 4852.) Nach dem Anträge der

Ausschüsse II und V werden für daS zweite Halbjahr 1921 ver¬
schiedene Zuschußkredite für den städtischen Fuhrwerksbetrieb be¬
willigt. (A. d. GR.)

(P . Z. 883, M.Abt. 34. 3602/21 .) Für die bis Ende deS
VcrwaltungShalbjahreS 1921/11 aufgelaufenen MehrauSIagen wird
zur Ausgabsrubrik 520/1 „Städtischer Wasserleitungenbetriebsabgang"
ein dritter Zuschußkredit von 8 020 000 X und zur Ausgabsrubrik
520,3 „Erweiterung der Ersten und Bau der Zweiten Hochquellen¬
leitung'ein zweiter Zuschußkredit von 4,000.000 X genehmigt. (A d.GR )

(P . Z 1104, M.Abt. 32, 5o.) Die Gemeinde erwirbt auf
Grund des AnboteS vom 17. Jänner 1922, M .Abt. 45, 4985,21
und unter den dort angeführten Bedingungen 5/6 Anteile der
Liegenschaften Einl.-Z . 168 und 214 des Grundbuches Mauthausen
um den Pauschalbetrag von 16 5 Millionen Kronen. DaS Gesamt¬
kostenerfordernis von einstweilen rund 21,000 .000 X ist im Ansätze
der Rubrik 504 nicht bedeckt und wird daher zur Gänze auf den
Reservefonds verwiesen. (A. d. GR.)

BerichterstatterGR . Richter:
(P . Z . 1103, M Abt. 49, 553 ) Von der Verteilung des mit

Erlaß des BundcSministeriums für Inneres und Unterricht vom
29 Dezember 1921, Z. 192702/21 , überwiesenen Betrages von
41.680 X a>S Entschädigungen für die Mitglieder der Ottswahl-
und Wahleinspruchsbehö.den der NationalratSwahl 1920 wird mit
Rücksicht auf die geringfügigen Einzelbeträge und die hohen Kosten,
welche die Auszahlung verursacht, Umgang genommen. In der An¬
nahme, daß jeder einzelne der Bezugsberechtigten geneigt sein
dürfte, die ihm znerkannte Entschädigung einem wohltätigen Zwecke
zu widmen, wird der Magistrat beauftragt, den Betrag von
41.680 X der Wiener Freiwilligen Rettungs-Gesellschaft zu überweisen.

(P . Z. 9o0.) Die Protokolle der öffentlichen und vertraulichen
Sitzungen der BezirkSvertretungen im zweiten Halbjahre 1921
werden zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter StR . Breitner:
(P . Z. 1105, M.Abt. 13, 273.) Auf Grund der durch daS

Gesetz vom 18. November 1921, L.-G .-Bl. Nr. 152, erteilten
Ermäch igung wird der Magistrat angewiesen, zu den im Gesetze
vom 15. Juli 1921, L.-G.-Bl. Nr . 77, bestimmten Gebühren für
die Kranken- und Leichcnbesöcderung in Wien einen 500proze»tigen
Teuerungszuschlag einzuheben. Die Gebühcenerhöhung tritt am
achten Tage nach der Beschlußfassung in Kraft. (Als LandeSreg.)

»
Richtigstellung. Im Berichte über die Stadtsenatssitzung vom

17. Jänner 1922 (Lmtsblatl der Stadt Wien, Heft 10, Seite 140, 1. Spalte,
Zeile 8) joll er anstatt „vor dem 1. D -zemb-r 1921" richtig heißen: „bis
einschließlich 21. Dezember 1921".

Ausschuß
für

Personalluigelegeiiheiten und Verwaltnngsresorm.
Bericht

über die Sitzizng vom 21. Jänner 1922.
Vorsitzende: Die GRe . Skaret und Täubler.
Amisf . StR . : Speiser.
Anwesende: Die GRe . Luise Appelfeld , Doppler,

Gröbner , Grünwald , KlimeS , Meidl , Pokorny,
Rummelhardt  und Gabriele Walter,  ferner Dior . Ing.
Spängler  und die Mag .Sekre. Dr . Riebe  und Dr.
Weiler.

Schriftführer : Mag .Kzptsprkt. Dr . Honig mann.
GR . Skaret  eröffnet die Sitzung.

BerichterstatterDior. Ing . Spängler:
(AuSsch. Z. 126, ? . 509/21 .) Die Direktionsanträge betreffend

Bezugserhöhungen für die KolleklivvertragSbediensteten der städtischen
Straßenbahnen und der städtischen Kraflstellwagenunternehmung
werden genehmigt. (A. d. AuSsch. VIII , StS . u. GR.)
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Berichterstatter StR . Speiser:
(AuSsch . Z . 144 , M .Abt . 1 , 70 .) Die Magistratsanträge

betreffend der zweiten Auszahlung der Zuschüsse nach dem Abbau¬
gesetze werden genehmigt . (A . d . StS . u . GR .)

(Aussch . Z . 68 , M .Abt . 2 , 20911 .) Der israelitischen Kultus¬
gemeinde wird als Beitrag zu den Kosten für die Erteilung des
israelitischen Religionsunterrichtes an den öffentlichen Volks - und
Bürgerschulen in Wien für die Zeit vom 1. Jänner bis 15 . Sep¬
tember 1921 ein weiterer Betrag von 369 .586 L zu dem bereits
genehmigten Pauschale Von 1,236 .450 L bewilligt.

(A. d. AuSsch. II, StS . u: GR.)
(AuSsch . Z . 162 , M .Abt . 1 , 73 .) Den Pensionsparteien

(inbegriffen die auS dem Stande der Kollektivvertragsbediensteten)
ist der Zuschuß nach dem Abbaugesetze zu ihren Ruhe - und Ver-
sorgungSgenüssen für die Zeit vom 8 . Jänner bis 14 . Februar
1922 im Betrage von 1763 L im Sinne der gesetzlichen Be¬
stimmungen flüssig zu machen . DaS von der Gemeinde zu bedeckende
Mehrerfordernis im Betrage von 13 Millionen Kronen wird auf
den Reservefonds verwiesen . (A . d . GR .)

(Aussch . Z . 154 , M .Abt . 1 , 60 .) Die MagistratSantrüge
betreffend die Anzahlung auf die Regelung der Pensionen für
Pensionsparteien auS dem Stande der Kollektivvertragsbedienfteten
werden nachträglich genehmigt . (A . d . GR .)

(Aussch . Z . 147 , L .U . 486 .) Die Direktionsanträge bezüglich
Abänderungen des Kolleklivvertrages der Angestellten der städtischen
LeichenbestaltungSunternehmung werden genehmigt.

(A . d. StS . u . GR .)
(AuLsch . Z . 146 , M .Abt . 1 , 33 .) Die Magistratsanträge

betreffend die Erhöhung der Entlohnung der Rcinigungsorgane in
städtischen AmtShäusern und Amtsräume werden genehmigt.

(A. d. StS . u. GR.)
(AuSsch . Z . 150 , M .Abt . 2 , 72 .) Die bisher vertragsmäßig

angestellten Tuberkulosensürsorgcrinnen Amalia Hortner , Agathe
Paudelitschka , Marie Swihalek und Karoline Vogg werden der
allgemeinen Dienstordnung unterstellt und werden in die Gruppe IV
eingeteilt . Die in der vorbezeichneten Eigenschaft zurückgelegte Dienst¬
zeit ist in die fünfjährige Probedienstzeit (Z 19 a D .- G .) einzurechnen.

(Aussch . Z . 105 , M .Abt . 32 , 81 .) Den Arbeitern deS städtischen
KalkwerkeS Hinterbrühl und des städiischen Schotlerbruches Exelberg
wird eine 6bprozentige Lohnerhöhung im Sinne der Magistrats¬
anträge bewilligt . Die erwachsenden Mehrkosten von 6,258 .300 L
für daS Kaliwerk Hinterbrühl und 5,132 .900 L für Scholterbruch
Exeiberg , welche in den Mehreinnahmen der Betriebe bedeckt sind,
werden genehmigt.

(Auksch . Z . 104 , M .Abt . 32 , 2477 .) Den in den städtischen
Graniiwerken in Maulhaufen bediensteten landwirtschafilichenArbeitern
werden ab 26 . November , beziehungsweise ab 24 . Dezember 1921
Lohnerhöhungen bewilligt . Die im Verwaltungshalbjahre 1921
erwachsenden Mehrkosten im Betrage von 246 .700 L , welche in
den Mehreinnahmen deS Betriebes bedeckt sind , werden genehmigt.

(Aussch . Z . il9 , Kontr .A . 343 .) Den dem Kontrollamte zur
Dienstleistung zugewiesenen Beamten , Rechnungsrevident Emmerich
Pogliisch und RechnungSosfizial Franz Stastny wird für die Dauer
ih >er Verwendung im Kontrollamte ab 1 . Jänner 1922 eine
Personalzulage von monatlich 1050 L zuerkanni.

(AuSsch . Z . 48 . M .Abt . 2 , 21241 .) In Abänderung des
StadlratsdeschlusseS vom 7 . August 1919 , P . Z . 14521 , wird der
dem derzeitigen PhysikatSrate Dr . Friedrich Wielsch mit dem 1 . Mai
1919 in Gruppe In , BezugLklasse 3 , Stufe 1, festgefltzte Rang
auf den 15 . Juli 1917 richtiogeftellt.

(AuSsch . Z . 3036 , LU . 447 .) Die Abänderungen des
Kollektivvcrtrages der Tagarbeuer der städtischen Lagerhäuser werden
nach dem Anträge der Direktion genehmigt.

(« . d . Aussch . VIII , StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 129 , M .Abt . 2 , 417 .) Die neue B -zugsklasse und

-Stufe und der Rangstag deS Direktorstelloertreters der Land»
und forstwirischastlichen BerricbSgesellschaft , Anton Höblinger , wird
mit Gruppe Irr , Bezugsktasse 3 , Stufe 1 und mit Rang vom
1 . Dezember 1920 festgesetzt.

(AuSsch . Z . 110 , M .Abt . 2 , 20119 .) Dem der MAbt . 8
zugeteilten Mag .Konz .Prkl . Dr . Eduard AntoS wird ab 1 . Dezember
1921 auf die Dauer dieser Zuteilung eine Gebührenzulage von
12 . 200 L monatlich zurrkannt . Diese unterliegt der mit Gemeinde¬
ratsbeschluß vom 9 . Dezember 1921 , P . Z . 13659/21 , genehmigten
Gebührenrcgelung.

(Aussch . Z . 39 , M .Abt . 9 , 8769 .) Dem Primararzt des
Wiener Versorgungsheimes Dr . Friedrich Walter wird für die Zeit
vom 1 . April bis 7 . Juli 1921 , während welcher Zeit er aus
dienstlichen Ursachen von seiner Familie getrennt leben mußte , ein
Taggeld von 50 L zuerkannt.

(Aussch . Z . 117 , M .Abt . 2 , 14341 , 134 .) In Durchführung
deS GemcinderatSbeschlusseS vom 7 . Oktober 1921 , P . Z . 11421,
werden für die in den vorgelegten L sten verzeichneten Angestellten
des JubiläumsspitaleS in Lainz neue RangStage , Bezugsklassen und
-Stufen festgesetzt und die beantragten Vorrückungen ausgesprochen.

(AuSsch . Z . 4v , M Abt . 2 , 21693 .) Dem städtischen Schul,
warte Franz Tluchor wird für besondere Mehrarbeiten eine Ent¬
schädigung von 1200 L bewilligt.

(AuSsch . Z . 145 , MAbt . 30 . 5332/21 .) Die Magistrats¬
anträge betreffend die BezugSregclung der einem tu sonderen
Arbeitsvertrage unterstehende » Bediensteten deS Pferdesuhrwerks-
betriebeS werden genehmigt . (A . d . StS . u . GR)

(Aussch . Z . 149 , M .Abt . 31 , 1936 ) Für die bei der stiidti-
schen Unratsoerschiffung beschäftigten Arbeiter werden ab 19 . De¬
zember 1921 nachstehende Entlohnungen genehmigt : a) Für jeden
Arbeiter ein Wochenlohn von 8800 L , b) für die Sch fsiuhrer
eine Wochenzulage von 1200 L . Das für die zweite Hälfte des
VerwaltungSjahreS 1921 sich ergebende und bedeckte MehrerforderniS
von 161 .000 L wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 143 , P . Z . 505 .) Den Mitgliedern deS Steno-
graphenamteS deS Wiener Gemeinderates wird für den Monat
Jänner 1922 eine außerordentliche Mehrzahlung in der Höhe von
500 Prozent ihrer normalen Entlohnung für diesen Monat be¬
willigt . (A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 73 , M .Abt . 2 , 21629 .) Dem Presbyterium der
evangelischen Pfarrgemeinde A . B . in Wien , Floridsdorf , wird zu
der für die Relizionsunterrich Zerteilung an den allgemeinen Volks¬
und Bürgerschulen deS 21 . Bezirkes für daS Schuljahr 1920/21
bereits bewilligten Remuneration von 7640 L 80 b für die Zeit
vom 1 . März 1921 bis 15 . Juli 1921 eine Remunerations¬
erhöhung von 2041 L und ein außerordentlicher Zuschuß im Be¬
trage von 2400 L zuerkannt.

(AuSsch . Z . 78 , M .Abt . 1 , 41 .) Die MagistratSanträqe be¬
züglich der Erhöhung der Entlohnung deS Violin - und Wieder-
holungSunterrichtcS in den städtischen Waisenhäusern werden ge¬
nehmigt.

(Aussch . Z . 146 , M .Abt . 1 , 63 .) Den Kanzleiaushilfskräften
(Kriegsaudhelfern ) Karl Rich er , Emilie Biberhofer , Aloisia Dwor-
schak. Margarete Elsenmayr und Franziska Sedlaczek werden mit
Wirksamkeit vom 1. Jänner 1922 die jeweiligen Bezüge eines An¬
gestellten der BezugSklasse 9 , Stufe 5 ohne Aenderung der recht¬
lichen Natur ihres Veriragsverhältnisses verliehen . Die für den
Monat Jänner 1922 bereits ausbezahlten Bezüge sind einzu¬
rechnen.

(A iSsch. Z . 120 , M .Abt . 1 , 42 .) Die den mit der Ablesung
der Wassermefser betrauten WasserleUungsbediensteten bisher ge¬
währten Prämien von 15 b werben mit Wirksamkeit Vom 1b . No¬
vember 1 --21 auf 60 L für jede richtige Alesung erhöht . Den
Kontrollablesern wird für ihre Tätigkeit als Kontrollorgane mit
Wirksamkeit vom 1 . Oktober 192 t eine TageSg «bühr von 70 L
zuerkannt , die aber höchstens vier Mal in der Woche verrechnet
werden darf . Weiters erhalten die Kontrollableser eine einmalige
Nachzahlung von je 1500 L für die Zeit vom 1 . März biS
1. Okrober 1921.

(Aussch . Z . 132 , M .Abt . 32 , 93 .) D -n Arbeitern de » städti-
schen Ziegelwerkes Oberlaa wird im «sinne der MagistrarSanträge
eine 40prozentige Lohnerhöhung bewilligt . Die erforderlichen be¬
deckten Gesamlkosten im Betrage von 8,823 .000 L werden genehmigt.
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(Auksch . Z . 65 , M .Nbt . 2 , 31 .) Zur Beurlaubung dcS Volks-
schullchrels Leopold Hiyna zwecks Dienstleistung an der Puvat-
Volksschule im orihopad schon Epitale b . Gassergcsse 44 sür die
Zeit vom 3 . Jänner 1922 bis 15 . September 1922 unter Be-
Ivssung der Bezüge wild die Zustimmung erteilt.

(Aussch . Z . 125 . M .D . 107 .) Der definitive rechiskundige
Beamte des Wohnungsamtes Tr . Friedrich Schubert wnd in den
Stand der rechtskundigen Beamten der Gemeinde Wien unter
Zugrundelegung des Eintritlstages vom 7 . November 1918 cin-
gereiht.

(AuSsch . Z . 122 , M .Abt . 2 , 21697 .) Zur Verminderung der
Lehrverpfl chiung des BürgetschnÜohiers Friedrich Klein um drei
Stunden pro Woche sür die Dauer des Schuljahres 1921/22
Wird die Zustimmung erteilt.

(AuSsch . Z . 70 . M .Abt . 2 21695 .) Zur Zuerkennung deS
Sterbequartales nach dem Volksschullehrer Karl ' LebduSka an
besten Vater Alois Lebduska im Sinne des § 38 des nieder-
öiterreichischen LandeSgesetzeS vom 3 . Juli 1919 , L .- G .- Bl.
Nr . 193 , wnd die Zustimmung erteilt.

(Aussch . Z . 109 , M .Abt . 2 , 3t ) Es wird die Zustimmung
erteilt , daß dem Votksschullehrer Rudolf Kölbl zwecks Erholung
ein weiterer Urlaub sür die Zeit vom 1. September 1921 bis
15 . September 1922 gegen Einstellung der Bezüge , jedoch termin¬
gemäße Einzahlung der PensionSfondsbeilräge erteilt werde.

(Aussch . Z . 66 , M .Abt . 2 , 80 .) Zur Weite,bemlaubung der
Bürpelschutlehrcrin Leopoldine Saboy auf die Dauer vom
18 . Dezember 1921 bis 17 . Februar 1922 zwecks Pflege der
schwererkrankten Mutter gegen Ersatz der Substitutiouskoften wird
die Zustimmung erteilt.

(Auksch . Z . 130 , M .Abt . 2 , 32 .) Zur Erteilung eines
Studienurlaubes an den Volksschullehrer Hans Matteischläger sür

die Zeit vom 1 . Jänner 1b22 bis 30 . April 1922 gegen Ein¬
stellung der Bezüge , jedoch termingemäße Einzahlung der Pensions-
fondsbeiteäge wird die Zustimmung verweigert.

(Aussch . Z . 108 , M .Abt . 2 , 33 .) Zur Beurlaubung der
Bürgerschullehrerin Emma Kapral zu Studienzwccken unter Be¬

lastung der Bezüge und in der Dauer vom 16 . Februar 1922 bis
30 . März 1922 wird die Zustimmung erteilt.

Nachstehenden Angestellten wird das Definitivum
verliehen:

(Aussch . Z . 64 . M .Abt . 2 , 20781 ) der Paula Kaiser , Kanzlei¬
gehilfin des Jugendamtes ; ,

(AuSsch . Z . 67 , M .Abt . 2 , 21865 ) dem Feuerwehrmanne
1. Klasse Josef Grasel , dem Löschmeister 2 . Klasse Johann Brändle
und dem Führer der städtischen Feuerwehr Friedrich Charwat;

(Aussch . Z . 90 , MAbt . 2 , 11846 ) dem Karl Golbert,
Revisor der städtischen Kranken - und Unfallsülsorge;

(Aussch . Z . 106 , M .Abt . 2 . 186 :>6) dem Franz Zwinz , Be-
erdigungSobergehilfe des Eüdwestfnedhofes;

(Aussch . Z . 71 , M .Abt . 2 , 258 ) der Katharina Wawra , Für¬
sorgerin.

(Aussch . Z . 81 , M .Abt . 2 , 21616 .) Der OberaufseherSwitwe
Elise Stenke wird ausnahmsweise die Erhöhung der JahreSgabe
von 15 .200 L auf 30 .000 L unter Vorbehalt deS Abbaues bei
geänderten Verhältnissen vom 1 . Jänner 1922 an bewilligt.

(Aussch . Z . 49 , M .Abt . 2 , 13613 .) Der Schulwartswitwe
Marie Ehrgotl wird der Fortbezug der JahreSgabe von derzeit
22 .400 L und der ausnahmsweise, , Erziehungsbeiträge für ihre
zwei unversorgten Kinder Marie und Ernst von je 4480 L jährlich
bis 31 . Dezember 1924 bewilligt.

(Aussch . Z . 60 , M .Abt . 2 , 5605 .) Der SchulwartSwitwe
Therese Em wird die Belastung im Foribezuge der Jahresgabe in
derzeitigen Höhe von 15 .360 Li bis längstens 31 . Dezember 1924
bewilligt.

(AuSsch . Z . KO, M .Abt . 2 , 13382 .) Der Alfonsine Blaha wird
eine Jahresgabe von 12 .000 Li vom 1 . August 1921 an bis Ende
des JahreS 1924 , beziehungsweise bis zu dem allfälligen früheren
Eintritte einer anderweitigen Versorgung bewilligt.

Nachstehende Ansuchen um Unfalldauerrenten  werde«
bewilligt:

(AuSsch . Z . 114 , M .Abt . 3 , 4202/18 ) Josef Kresch , Taglöhner
der städtischen Slrcßenbahnen , 342 Li 72 h jährlich;

(Aussch . Z . 112 , M .Abt . 3 . 1784 ) Johann Bartl , Schaffner
der städtischen Straßenbahnen , 2370 L 36 b jährlich;

(Aussch . Z . 111 , M .Abt . 3 , 2436 ) Franz Wallisch , Lokomotiv-
sührer der städtischen Dampsstraßenbohnen , 669 L 24 k jährlich;

(Auksch . Z . 52 , M .Abt . 3 , 3359 ) Rupert Gabriel , Schaffner
der städtischen Straßenbahnen , 595 L 20 Ir jährlich;

(Aussch . Z . 115 , M .Abt . 3 , 8513 ) Florian Potomak , Fahrer
der städtischen Straßenbahnen , 1941 Li 20 b jährlich;

(Auksch . Z . 113 , M .Abt . 3 . 3802/19 ) Josef Koch , Schaffner
der städtischen Straßenbahnen , 408 Li 12 ll jährlich.

Nachstehende Ansuchen um Witwenpensionen , beziehungs¬
weise ErziehungSbeitrSgr , beziehungsweise Abfertigung werden ge¬
nehmigt:

(Aussch . Z . 88 . M .Abt . 2 . 170 ) Aloisia Horatschek , AmtS-
gehilfenswilwe , Wiiweupension 12 .900 L jährlich;

(Auksch . Z . 89 , M Abt . 2 , 169 ) Alosia Zaunscherb , Mahu-
botrnswilwe , Witwenpension 35 .400 L jährlich;

(Aussch . Z . 87 , M .Abt . 2 , I6o ) Theresia Longin , Straßenbahn-
arbeiterSwiiwe , Witwenpension 18 .900 L jährlich;

(Aussch . Z 86 , M .Abt . 2 , 21839 ) Sophie Hieß , Straßen-
arbeitrrswiiwe , Witwenpension 15 375 L jährlich;

(AuSsch . Z . 85 , M .Abt . 2 , 21820 ) Klara Gruß , OberarztenL-
witwe , Witwenpension 47 .000 L jährlich;

(Aussch . Z . 82 , M .Abt . 2 , 2,861 ) Marie Kary , Straßen-
arbeiterkwüwe , Witwenpension 18 .? 00 L jährlich;

(Aussch . Z . 84 , M .Abt . 2 , 21819 ) Anna Wieder , ExekutionS-
amtsoberosfizialswitwe , Witwenpension 40 .800 L jährlich und Er-
ziehungSbeiträge für die unversorgten Kinder Anna und Hedwig im
Jahresbetrage von je 8160 L;

(Aussch . Z . 83 , M .Abt . 2 , 21814 ) Marie Slezak . Straßen¬
arbeiterswitwe , Witwenpension 17 .700 L jährlich und Erziehungs-
beiträge sür die unversorgten Kinder Marie , Franz und Leopold im
Jahreebetroge von je 3540 L;

(AuSsch . Z . 47 , M .Abt . 2 , 18601 ) Katharina Haller , Zentral«
friedhofarbeiterswitwe , Abfertigung im Betrage von 1164 L 80 b.

(Aussch . Z . 51 , M .Abt . 2 , 149 ) Dem Feuerwehrmanne
1. Klaffe Adalbert Deschermayer wird ausnahmsweise die Erlaubnis
zur Eheschließung vor Ablauf der vorgeschriebenen Dienstzeit erteilt.

Nachstehende Ansuchen um Klassenvorrückung  werde»
genehmigt:

(Aussch . Z . 121 , M .Abt . 2 , 103 ) HanS Lieb . Beamter deS
KanzleihilfsdiensteS , 6. Bezugsklaffe , 12 . Jänner 1922;

(AuSsch . Z . 53 . M .Abt . 2 . 207 ) Adolf Bolleter , RechnungS-
assistent , 7 . Bezugsklaste , 2 . Jänner 1922;

(AuSsch . Z . 54 , M .Abt . 2 , 21500 ) Emil Horvat , Kanzleiosfizial,
6 . Bezugsklaffe , 20 . Dezember 1921;

(AuSsch . Z . 62 . M .Abt . 2 , 21896 ) August Stangl , Kanal¬
aufseher , 8 . Bezugsklaste , b . Jänner 1922;

(AuSsch . Z . 63 , M .Abt . 2 , 21803 ) Viktor Wagner , technischer
Oberrevldent , 4 . BezuqSklaste , 11 . Dezember 1921;

(Auksch . Z . 58 , M .Abt . 2 , 193 ) Felix Faschank , Jugendanwalt,
4 . Bezugsklaste , 1 . Jänner 1922;

(Aussch . Z . 60 , M .Abt . 2 , 195 ) Leopoldine Brad , Fürsorgerin,
6 . Bezugsklaste , 14 . November 1921;

(AuSsch . Z . 59 , M .Abt . 2 , 194 ) Paula Scheibl , Fürsorgerin,
6 . Bezugsklaste , 2 . Dezember 1921;

(Aussch . Z . 61 , M .Abt . 2 , 196 ) Marie Schipatka , Fürsorgerin,
6 . Bezugsklaste , 14 . November 1921;

(Aussch . Z . 97 , M .Abt . 2 , 405 ) Franz Sklar , Hilfsarbeiter,
8 . Bezugsklaffe , 23 . November 1921;

(AuSsch . Z . 98 , M .Abt . 2 , 292 ) Johann Brandstetter , Be-
wachungSobergehilfe , 7 . Bezugsklaste , 27 . Dezember 1921;

(Auksch . Z . 96 , M .Abt . 2 , 299 ) Karl Jarosch , Hilfsarbeiter,
8 . Bezugsklaste , 2 . Dezember 1921;
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(AuSsch . Z . 95 . M .Abt . 2 . 491 ) Johann Radinger , Be-
wachungSobergehilfe , 7 . BezugSklaste , 24 . November 1921;

(Autsch . Z . 94 . M .Abt . 2 . 29 «) Michael Hirsch !, BcwachungS-
obergehilfe , 7 . BezugSklaste , 19 Oktober 1921;

(Aussch . Z . 93 , M Abt . 2 , 410 ) Johann Wallisch , Erdarbeiter,
8 . BezugSklaste , 26 . November 1921;

(Aussch . Z . 99 . M .Abt . 3 , 21822 ) Ottokar Johann Moudry,
Kanzleiosfizial , 6 . BezugSklaste , 20 . Dezember 1921;

(Aussch . Z 100 , M .Abt . 2 . 27b ) Maximilian LiPP , Maschinist.
6 . BezugSklaste , 6 . Mai 1919;

(AuSsch . Z . 101 , M .Abt . 2 , 182 ) Johann Ullmann , Straßen¬
arbeiter , 8 . BezugSklaste , 1b . November 1921;

(AuSsch . Z . 102 , M .Abt . 2 . 518 ) Johann Maschek , Schulwart.
6 . Bezugsklasse , 23 . Dezember 1921;

(Aussch . Z . 103 , M .Abt . 2 . 201 ) Rudolf Graf , Kanzleiakzc sist,
7 . Bezugsklasse , 3 . Jänner 1922;

(AuSsch . Z . 139 . M .Abt . 2 . 222 ) Johann Schmidt , AuSh .lfs»
diener , 8 . B «zugSk !offe, 29 . Dezember 1921;

(AuSsch . Z . 138 . M .Abt . 2 . 52r ) Matthias Winter , AmtSgehilfe,
6 . BezugSklaste , b . Jänner 1922;

tAuksch . Z . 137 , M .Abt . 2 . 6Kb ) Berta Kratochwila , NuShilfS-
dienerin auf BcdarsSdauer , 8 . BezugSklaste , 8 . Jänner 1922;

(AuSsch . Z . 136 , M .Abt . 2 , 136 ) Karl Josef Seidl , ExekulionS-
amtkosfizial , 6 . Bezugktlesse , 12 . Jänner 1922;

(AuSsch . Z . I3d . M Abt . 2 , 642 ) Karl Petra !, ExekutionS»
amtSoberoifizial , b . BezugSklaste , 11 Jänner 1922;

(AuSsch . Z . 183 . M .Abt . 2 , 473 ) Anna Duschet , AuShilfS»
dienerin , 8 . BezugSklaste , 8 . Jänner 1922 ; ^

(AuSsch . Z . 134 , M .Abt . 2 , 228 ) Georg Trost , AuLhilfSdiener
auf KriegLdauer , 8 . BezugSklaste 29 . Dezember 19 . 1.

(Aussch . Z . 8214 , M D . 4405 .) Den im Sinne deS Erlasses
der MagistratSdirektion vom 28 . Jänner 1921 , M D . 49d/2l,
betreffend Führung der Agenden der bisherigen Haup kasienabteilungen
in den magistratischen Bezirksämtern und deS zentralen und aus¬
wärtigen KassendiensteS zur Führung der Kassengeschäfte ausdrücklich
schriftlich bestellten Beamten deS Rechnungsdienstes werden an
Stelle eines SchwundgeldcS und als Gebührenpauschale für die
Dauer dieser Verwendung ab 1. November 1921 Kasiierzulagen
im folgenden Ausmaße bewilligt:

Den Kassieren der Hauptkaffezentrale , der Kaste bei der Fach«
rechnungSabteilung II d ( ehemals Zentralsteueramt ) und den Kasten¬
abteilungen bei den magistratischen Bezirksämtern 1, 2 , 3 , 5 , 6,
7 , 9 , 10 , 13 und 16 monatlich 10 .000 L;
^ den Kassieren der Kaffenabteilungen bei den magistratischen
Bezirksämtern 4 , 8, 9 , 12 , 14 , 15 , 17 , 18 . 19 . 20 und 21 sowie
der Kaste bei der M Abt . 4,5 monatlich 9000

den Kassieren bei den Kasten : Großmarkthalle , Schlachthaus
St . Marx , MarktamtSabteilung Naschmarkt , Feuerwehrkommando
und LuxuSwarenabgabe monatlich 8000 K.

Die mit einer Zulage beteilten Angestellten sind verpflichtet,
alle anläßlich eines verlängerten KastenschlusteS und die zur Vor¬
bereitung der Kaffeneröffnung um 8 Uhr früh vor Beginn der
normalen Amtsstunden notwendigen Ueberstunden sowie die Geld-
behebungS - , AbfuhrS - und UmwechSlungSgänxe , abgesehen von den
Auslagen für Wagen , wenn solche nach den bestehenden Vorschriften
verwendet werden muffen , ohne weitere Entschädigung zu leisten.
Die obigen Zulagen sind für November 1921 ohne Rücksicht auf
bereits verrechnete Aufwandgebühren ungeschmälert auSzuzahlen.
Die Zulagen sind in die Pension nicht rinrech rnbar.

Nachstehende Ansuchen um Dienstzeitanrechnungen
werden genehmigt:

(AuSsch . Z . 140 , M .Abt . 2 , 106 ) Der Taglöhner Josef
Priesching wird als shstemisierter Hausdiener der Gruppe VII,
ferner der Taglöhner Johann Pawlrsch als Hausdiener sä parsonsm
in die Gruppe VII der städtischen Angestelllen eingereihl ; beide
werden der allgemeinen Dienstordnung unterstellt und wird ihre
bisherige Dienstzeit in Gruppe VII eingerechnet . Rangstage:
Gruppe VII , BezugSklaste 9, Stufe 3 , 20 . Mai 1920 , beziehungs¬

weise Gruppe VII , BezugSklaste 9 , Stufe 4 , 1. November 1921,
Wirksamkeit vom 1 . Jänner 1922;

(AuSsch . Z . 72 , M .Abt . 2 , 18872 ) Bruno Schwaiger , technischer
Revident , Dienstzeitanrcchnung in Abänderung der seinerzeitigrn
Einreihung in Gruppe II s mit Wirksamkeit vom 1. Dezember
1919 ; die sich ergebende Vorrückung , Abänderung der Heber-
führung und Klassenrorrückung werden gemäß der . Magistralsanträge
genehmigt;

(AuSsch . Z . 124 , M .Abt . 2 . 21847 ) Franz Klein . Bauaufseher.
Privatdienstzritanrechnung im HöchftauSmoße von 6 Jahren mit
Wirksamkeit vom 1 . Jänner 1920 , die sich hieraus ergebenden
BezugSänderungen werden gemäß den Magistratsanträgen genehmigt;

(AuSsch . Z . 47 . M .Abt . 2 , 16378 ) Emanuel MertenS,
Katastecoberofsizial , Vordicnstzeitanrechnung im Ausmaße von zwei
Jahren . Neuer Rang : Gruppe II d , BezugSklaste 4 , Stufe 1,
9 . Mai 1921 ^ Wirksamkeit vom 1. Oktober 1921;

(Aussch . Z . 44 . M .Abt . 2 . 212u4 ) Karl Kiegler . Vordienst.
zeitanrechnung vom 4 . September 1897 bis 27 . November 1898.
Neuer Rang : Gruppe II d , BezugSklaste 5 , Stufe 4 , 5 . März
1919 . Gleichzeitig wird seine Vorrückung in die Gri ppe II d,
BezugSklaste 4 , Stufe 1 mit Rang vom 5 . März 1921 aus¬
gesprochen;

(Aussch . Z . 69 , M .Abt . 2 , 20954 ) Maria Fr . y ArbeitS-
lehrerin . Anrechnung der vor dem 20 . Februar 1911 vollstreckten
Dienstzeit als aushilfsweise bestellte provisorische BrbeilLlehrerin
für die Vorrückung in ködere GihaltSklvflen und - Stufen;

(AuSsch . Z . 75 ) Dr . Robert Neustadl , städtischer Arzt,
Anrechnung der staatlichen Spitaldicnstzeit vom 15 . November
1918 bis einschließlich 14 . März 1919 , neuer Rang 15 . November
1920 in Gruppe I a , BezugSklaste 6 , Stufe 1 ; daS Ansuchen deS
städtischen Arztes Dr . Alfred Molnar um Einrechnung einer
Dienstzeit im Ausmaße von zwei Jahren wird abgelehnt.

Nachstehende Ansuchen um Dienstzeitanrechnung  werden
abgelehnt.

(AuSsch . Z . 128 , M .Abt . 2 , 51 ) Hedwig Wächter , VolkSschul-
lehrerin;

(Auksch . Z . 127 , M .Abt . 2 , 50 ) Alfred Schellauf , Bürger-
schullehrer.

Finanz -Ausschuß.
Bericht

über die Sitzung vom 30 . Jänner 1922.
Vorsitzender: GR . Heitzinger.
Amtsf. StR .: Breitnrr.
Anwesende : Bgm . Reumann , VB . Emmerling  und

die GNe . Angermayer , Bauer,  Blum , Broczyner,
Hanza , Hengl . Hieß , Dr . Kienböck , Kreutzer,  Kunschak,
Dr . Pollack,  Gabriele Pr oft Dr . Schwarz - Hiller,
Speiser , Wimmer und Zimmer !, ferner die StNe.
Siegel und Weber , GR . Dr . Danneber  g , Mag .Dior.
Dr . Hartl,  Dior . Dr . Mayr  des Wohnungsamtes , Ov Mag R.
Tr . S chwarz . Mag .Sekr . Dr . Urban , Ob .Nechn .R Knobloch,
sowie Rechn .Ob .Reo . Bund schar  vom Kontrollamte.

Schriftführer: Mag .Ob.Koär. Dr. Span dl.
GR . Heitzinger  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . Dr . Danneberg:
(AuSsch . Z . 51 , M .Abt . 4 , 363 .) Gesetzentwurf betreffend

die Einführung einer allgemeinen MieizinSabgabe im Gebiete der
Stadt Wien . An die Ausführungen deS Berichterstatter - schließt
sich eine eingehende Generaldebatte , in der die GRe . Kunschak,
Dr . Kienböck , Blum , Zimmer  l , Dr . P o l l a ck,
Dr . Schwarz - Hiller und Hengl  das Wort ergreifen . Die
im Laufe der Generaldebatte von den GRen . Kunschak,
Zimmer ! und Hengl  gestellten VertagungSaniräge werden
abgelchnt und daS Eingehen in die Epezialdebatte in einer für
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Dienstag den 31 . Jänner , um 3 Uhr nachmittags , anberaumten
weiteren Sitzung des Finanzausschusses beschlossen.

Berichterstatter S >R . Br eitner:
(AuSsch . Z . 52 , M Abt . 6 , II 118 .) Auf Grund der Er.

mächtigung des Z 1 , Absatz 18 HeS Gesetzes vom 22 . Juni 1921,
L .-G .- Bl . für Wien Nr . 81 (Laxukwarenabgabegesetz ), werden die
auf Grund der Kundmachung deS StadtsenaleS vom 1. Dezember
192 >, L -B .- Bl . für Wien Nr . 138 , derzeit geltenden Preikgrcnzen
der LuxuSwaren nach den MagistiatSanträgen abgeändert.

(A . d. StS . als Landesregierung)
(Auksch . Z . 63 , M .Abt . 5 , U 117 .) Für die Durchführung

der Erhebungen im Zentralmeldeamte über die derzeitigen Äufenlhalie
von luxuSwarenabgobepflichtigen Parteien wird der M .Abt . 5 ein
Sochkredit im Ausmaße von 2 0 .000 X eingeräumt , der in dem
Erträgnis der LuxuSwarenabgabe seine Deckung findet.

(A . d. StS . )
(Auksch . Z . 62 , M .Abt . 4 , 376 .) Der Beteiligung der Gemeind«

Wien an der Allgemeinen österreichischen Baugesellschost anläßlich
der Erhöbung deS StammkopiialeS von 15 auf 30 Millionen
Kronen durch Ueberrohme von 12 .100 Stück neuen Aktien zum
amtlich festgesetzten Emilsionkkurse von 8760 X per Slück und
unter Enräuwung eineS VorkausknchteS an die Allgemeine öfter,
reichische Bodenkreditonstalt wird zugestimmt . Der erforderliche Sach-
kredit per 44 .400 .060 X, vermehrt um die eventuell zuwachsenden
Spesen und Siückzinsen , wird bewilligt und ist aus einer neu zu
e öffnenden AuSgabSrubrik 208/6 ä „ Beteiligung der Gemeinde
Wien an der Allgemeinen österreichischen Ballgesellschaft " zu ver¬
rechnen und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu
verweisen . (A . d StR . u . GR .)

(AuSsch . Z . 61 . M .Abt . 4 , 377 .) Der Beteiligung der Ge.
rneinde Wien an der AukerbrotfabrikS -A - G . durch Uebernohme von
80 000 Stück Aktien zum OriginalemissionSkurö von 200 X per
Stück unter den in dem Schreiben der Firma Brot » und Gebäck-
sabrik (Ankerbrolfabrik ) vom 18 . Jünner 1922 fistpes,tz *en Be¬
dingungen wird zugestimmt . Unter einem wird der hiesür erforder¬
liche Sachkredit per 6 Millionen Kronen , vermehrt um eventuelle
Spesen und Siückzinsen , bewilligt , der auf einer neu zu eröffnenden
AuSgabSrubrik 208/6 s zu verrechnen und auf die „Reserve für
unvorhergesehene Auslagen " zu verweisen ist.

(A . d. StR . u . GR .)

Berichterstatter GR . Hieß:
(AuSsch . Z . 54 , M .Abt . 4 , 364 .) Dem Zcntralvereine für

Volksernährung svormalS Verein zur Errichtung und Erhaltung der
Ersten Wiener Suppen - und Teeanstalt ) wird für daS Jahr 1922
eine Subvention von 130 .000 X bewilligt . Die Ausgabe ist im
Voranschlag « für daS VerwaltungSjahr 1922 auf AuSgabs-
rubrrk 209/1 a bedeckt. (A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 55 , M .Abt . 4 , Z . 365 .) Dem Vereine „ Kinder¬
schutzstationen " wird eine Subvention im Betrage von 134 .926 X
38 Ir bewilligt und der Betrag zur Deckung deS Anspruches der
Gemeinde Wien auS dem seiverzeitigen VerrechnungSverhältnisse mit
den „ Kinderschntzstationen " verwendet . Die Ausgabe ist im Voran¬
schlag « für daS VerwaltungSjahr 1922 auf AuSgabSrubrik 209/1 a
bedeckt. (A . d . StS . u . GR .)

Bericht
über die Sitzung vom 31 . Jänner 1922.

Vorsitzende: Die GRe. Broczyner und Heitzinger.
Anwesende: Bgm.  Reumann , VB . Emmerling und

die GRe.  Blum , Hanza Hengl , Hieß , Dr. Kienböck,
Kreutzer , Kunschak , Gabriele  Proft . Wimmer und
Aimmerl , ferner StR.  Siegel , GR . Dr. Danneberg,
Mag .Dior Dr.  Hartl , Ob.Mag .R. Dr.  Schwarz , Ob.-
Rechn.R. Kno bloch , sowie die Rechn.Ob.Rev.  Schneeweiß
und Bund schar vom Kontrollamte.

Schriftführer : Mag .Ob .Koär . Dr . Span dl.
GR . Heitzinger  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter VB . Emmerling:
(AuSsch - Z . ^ 347 , M .D . 6012 .) Der Land - und forstwirt¬

schaftlichen BetriebSgesellschast m . b. H . wird unter der Bedingung,
daß ihr di« Amtliche Uebernahmsstelle für Vieh und Fleisch einen
gleichen Vorschuß einrüumt , ein weiterer BetriebSvorschuß von
25 Millionen Kronen gegen Vergütung von 1 Prozent über den
jeweiligen Bankzinsfuß und unter Anrechnung der bisher gewühlten
Vorschüsse , insoweit sie zusammen den Betrog von 10 Millionen
Kronen übersteigen , gewühlt . (A , d . StS . u . GR .)

* Berichterstatter GR . Hieß:
(Auksch . Z . 19 , M .Abt . 6 , ^ 1632 .) Die Uebereinkommen

mit den AkfindungSgesrllschaften für die Gemeindebierauflape , für
die Gemeindeabgobe von gebrannten geistigen Flüssigkeiten und für
die Gemeindeabgabe von Wein wird für die Monate September,
Oktober und November 1921 genehmigt . (A . d. StS . u . GR .)

Berichterstatter GR . Kreutzer:
(AuSsch . Z . 40 , M .Abt . 52 , 65 .) Für die Anschaffung von

Stollen für die städtischen Feuerwehrpserde wird zum Feuerwehr¬
konto „PserdesubrweikSbetrieb " für daS zweite Halbjahr 1921 ein
zweiter Zuschußkiedit von 50 .000 X bewilligt . (A . d. StS .)

Berichterstatier Ob .Mag R . Dr . Schwarz:
(AuSsch . Z . 63 . M .Abt . 4 , 888 .) Die M .Abt . 4 wird er¬

mächtigt , die für die Durchführung der Einlösung , deS Jnvestitions-
onlehens der Gemeinde Wien notwendigen Drncksorten zu bestellen,
sowie andere dringende Ausgaben gegen nachtrügliche Genebmigung
durch den Stadisenot , beziehungsweise Gemeinderat im unbedingt
notwendigen Ausmaße zu machen . (A . d . StS .)

(Aussck . Z . 58 , M .Abt . 4 . 8939 .) Der Art . III deS GesttzeS
vom 29 . Dezember 1921 betreffend die Einhebung einer Gemeinde¬
abgobe von der Haltung von HauSpersonale in der Stadt Wien
(HauSpersonalabgabe ) hat zu lauten : „Alle öffentlichen rechtlichen
Krai kenvcrsicherungSanstalten sind verpflichtet , dem Magistrate in
die ihnen in ih >em ges-tzlichen Wirkungskreise zukommenden Auf¬
zeichnungen Einsicht zu gewühren , soserne nicht eine gesetzlich fest-
gelexte Geheimhaltungepflicht entgegensteht.

(A . d. StS . u . GR . als Ltg .)
(AuSsch . Z . 65 , M .Abt . 4 . 379 .) Der „Holzmmki " , G . A.,

wird als Vorschuß auf die zur Ausgabe zu gelangenden Obligationen
ein Betrag von 5 Millionen Kronen gegen eine Verzinsung von
2 Prozent über der jeweiligen B . nkrate jedoch mindestens 8 Prozent
gewührt , den die „Holzmarkt " , G . A ., im Zeitpunkte und nach
Maßgabe der Realisierung der gemäß Z 4 der Satzungen aukzu»
gebenden 18 Millionen Teilschuldverschreibungen zurückzuzahlen sich
verpflichtet . (A . d. SiS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 64 , M .Abt . 4 , 379 .) Der zufolge GemeinderatS-
beschluß vom 28 . November 19l9 , P . Z . 22272/19 , zur Durch¬
führung der Vorbercitungsarbeiten für die „ Holzmarkt " , G . A .,
und zur Verfassung genereller Projekte bewilligte DarlehenSbetrag
per 5000 X wird abgeschrieben . (A . d . M .Abt . 4 .)

Berichterstatter GR . Broczyner:
(AuSsch . Z . 10 , AuSich . VI , Z . 1507 .) Zu den im beiliegen¬

den Ausweise unter Post Nr . 1 bis 5 und 7 bis 18 angeführten
Rubriken werden die erforderlichen Zuschußkredite für daS Ver-
wattungkjahr 1919/20 im GesamtauSmaße Von ' 14,263 .289 X
47 d nachtrüglich genehmigt . lA . d . StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 12 , M .Abt . 4 , 3887 .) Zur AuSgabSrubrik X II 36
„Ankauf von Lebensmitteln " deß VerwaltungSjahres 1919/20 wird
ein Zuschußkredit in der Höhe von 11,812 .130 X bewilligt.

(A . d. StS . u . GR .)
GR . Broczyner  übernimmt den Vorsitz.

Berichterstatter GR . Dr . Danneberg:
(AuSsch . Z . 51 , M .Abt . 4 , 362 .) Der Gesetzentwurf betreffend

die Einführung einer ' allgemeinen Mietzinsabgabe im Gebiete der
Stadt Wien wird mit folgenden Abänderungen genehmigt : Zu ZI:
Dieser Paragraph erhält die Ueberschrift „ Abgabepflicht " . Absatz 1
erhält über Anrrag deS StR . Kienböck,  der erklärt , daß die
Bindung der Abgabezfl ckt an die Benutzung vermietbarer Räum¬
lichkeiten eine zu enge Fassung ist und daher vrnschlägt , au Stelle
der Benützung schon die bloße Jnnehabung vermietbarer Räumlich-
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leiten abgabepflichtigzu machen, folgenden Wortlaut : „Wer im
Gebiete der Stadt Wien vermietbare Räumlichkeiten(Mietobjekte)
innehat, Hot an die Gemeinde Wien eine Abgabe zu entrichlen."

Absatz3 erhält über Antrag deS Referenten folgenden Wort¬
laut : „Al« Mietobjekt gilt in der Regel daL vom Hauseigentümer
in Bestand gegebene Wohrrobjelt oder GeschksiSlolal(BetriebSsrälte,
Magazin usw.)."

Im Absätze7 hat es an Stelle der Worte „auf die unver¬
mieteten Räumlichkeiten" richtig „auf die untervermieteten Räum¬
lichkeiten" zu lauten. »

Zu tz 3 : Absatz3 erhält folgenden Wortlaut : „Bei Miet¬
objekten, für die kein MietzinS entiichtet wird (Eigenbenutzung durch
den Hauseigentümer, Naturalmohnungen. Benützung von Siedlungs¬
häusern durch Siedler), wird der der Abgabebemessung zugmndezu-
legende Betrag durch Vergleichung mit vermieteten Gebäuden oder
Gebäudeteilen ähnlicher VerwendungSart in Wien vom Magistrate
festgestellt. Bei der Feststellung dieses Mietwertes, die jeweils
mindestens für ein ZinSquartal gilt, ist der Magistrat an die zum
Zwecke der HauSzinSsteuerbemeffu' g ermittelten Ziffern nicht gebunden.
Von den durch Veigleich sistgestellten Mietwerten ist die Abgabe
nach denselben Grundsätzen zu entrichten wie von tatsächlich zu ent¬
richtenden Mietzinsen. Die näheren Bestimmungen sind in der Durch¬
führungsverordnung sestzusetzen."

Die Anträge deL GR . Kunschak  auf Einfügung der Worte
„nach dem Stande am Tage deS Inkrafttretens ins Gesetzes" am
Schluffe deS eingeklawmerten DxteS im Absätze1 sowie auf
Streichung deS zweiten Satzes im Absätze3 werden abgelehnt.

Zu § 4 : Der Absatz2 erhält folgende neue Fassung: „2. Für
die Auswahl des AbgabrsatzeS haben die von Ecwerdsunternehmungen
benützten einzelnen Räumlichkeiten als ein Mietobjekt zu gelten,
wenn sie einem ei>heilichen Betriebe dienen, auch wenn sie ver¬
schiedenen Grundbuchekörpern angehören. Für Natural- oder Arbeiter-
Wohnungen der betreffenden Unternehmung ist aber die Abgabe nach
dem Mietzinse, beziehungsweise Mietwerte (§ 3, Absatz3) abgesondert
zu entrichlen. Im übrigen werden mehrere Mietobjekte desselben
Inhabers , die sich im selben Hause befinden und in unmittelbarem
räumlichen Zusammenhänge stehen, als ein Mietobjekt gerechnet.
Diese Bestimmung greift nicht Platz, wenn eine Wohnung und ein
anderes Mietobjekt (Geschäftslokal, Kanzlei, Ordinationszimmer)
räumlich Zusammenhängen. Wird hiesür ein einheitlicher MietzinS
entrichtet, so ist eine entsprechende Aufteilung vorzunehmen. Die
näheren Bestimmungen über die Bemessung der Abgabe nach den
angeführten Grundsätzen sind durch Verordnung zu erlaffen."

Der Absatz 3 erhält über Antrag deS StR . Dr. Kienböck
und deS Berichterstatters folgenden Wortlaut : „Für Wohnungen,
die weder ganz, noch teilweise in Untermiete gegeben sind und für
die ein JahreSmietzinS von höchstens 3000 L zu entrichten ist, hat
der Magistrat die Abgabe herabzusetzen oder ganz nachzusehen, wenn
das dem Mieter nach den Bestimmungen deS Personalsteuergesetzes
anzurcchnende Einkommen steuerfrei ist und ausschließlich aus einer
Invalidität - -, Unfalls- oder anderen Rente, auS einer Altersver¬
sorgung oder Arbeitslosenunterstützungoder endlich auS mehreren
dieter Einkommensarten besteht und wenn in der Wohnung kein
einkommcnsteueipflichtiges Familienmitgliedwohnt."

Zu 8 5 : Der Absatz2 deS 8 b enthält folgenden Wortlaut:
„Der Hauseigentümer (Hausverwalter) hat die eingehobene Abgabe
zu denselben Terminen wie die Hauszinkstcucr an das magistratische
Bezirksamt abzusühren. Er ist verpflichtet, dem Magistrate eine
Mietzinsabgabcerklärungzu liefern, in der alle Nachweise über die
zahlungspflchtigen Mielparteien sowie über die BemessungSgrund-
lage der Abgabe und deren Veränderungen enthalten sind, überdies
alle Auskünfte zu erteilen, die für die Abgabcbemesiung von Be¬
deutung sind. Dem Hauseigentümer gebührt für seine oder seines
Vertreters Mühewaltung eine Entschädigung, die 4 Prozent deS
abgabepflichtigen Mietzinses beträgt, in der Mietzinsabgabcerklärung
gesondert darzustcllen und bei der Abfuhr der Abgabe in Abzug zu
bringen ist. Von Mietwerten (8 3, Absatz8) gebührt dann keine
Entschädigung, wenn sie die ausschließliche BemrssungSgnmdlage
bilden."

Zu 8 6 : 8 6 hat folgendermaßen zu beginnen: „Der Haus¬
eigentümer (Hausverwalter) haftet . . . usw."

Zu 8 7 : Dieser Paragraph erhält ab Absatz 2 folgende
Textierung: „(2) Die von der Behörde bekanntgegebenen Abgabe¬
beträge sind so lange fortzuzablen, als sich keine Aenderung in der
BemissungLgrundlage eigibt l8 öchAblatz2). Ergeben sich solche
Aenderungen, so hat der Hauseigentümer (Haukveiwalter) binnen
8 Tagen nach Eintritt der Aenderung dem Magistrate eine neue
Mietzinsabgabecrklärung für das ganze HauS zu liefern.

(3) BiS zum Einlangen der amtlichen Bekanntgabe der Abgabe¬
beträge hat der Hauseigentümer (Hausverwalter) die Abgabe auf
Grund seiner letzten Erklärung einzuheben und abzusühren.

(4) Der Hauseigentümer (Hausverwalter) ist unbeschadet seiner
Haftpflicht <8 6) gehalten, Zahlungsweigerungen einzelner Mieter
unter Angabe des Namens der Mieter und der Bezeichnung des
Mietobjektes dem Magistrate gleichzeitig mit der Abfuhr der für die
übrigen Mietobsikie geleisteten Abgabe zur Anzeige zu bringen. Im
Falle solcher Zahlungsweigerungen oder Zahlungssäumnissenwird
die Abgabe zwangsweise bei den Mietern ringehoben.

(b > Liefert ler Hauseigentümer (Hausverwalter) die vorge¬
schriebene MietziriScbgabeerklärung nicht, so kann der Magistrat
unbeschadet der Straffälligkeit der Abgabe von amtswegen bemessen."

Zu 8 9 : Dieser Paragraph erhält folgenden Wortlaut: „(1) Die
für Wohnungen eingehobene Abgabe ist zur Herstellung und Er¬
haltung von Wohnhäusern und für SiedlungSzwccke zu verwenden.
Der Gemeinderat beschloßt die näheren Bestimmungenhierüber.
Insbesondere kann der Ertrag auch zur Verzinsung und Tilgung
von Darlehen verwendet werden, die zu obigen Zwecken ausge¬
nommen werden.

(2) Die für andere Mietobjekte eingehobene Abgabe wird für
allgemeine Gemeindezwecke verwendet."

Zu 8 12 : Am Schluffe deS Absatzes 1 ist folgender Wort¬
laut anzusügen: „Die Feststellung des Mietwertes <8 3, A satz 3)
kann innerhalb der Frist von 14 Tagen durch BisH werde an die
obige Kommission abgesondert angefochten werden."

Zu 8 1b : Dieser Paragraph enthält die Ueberschrift„Wirk¬
samkeitsbeginn". Der erste Satz des Absatzes3 hat richtig zu lauten:
„Das Gesetz vom 18. Dezember 1919, n.-ö. L -G.- u. V.-Bl . Nr 10
sx 1920 , tritt mit seinen Aoänderungen vom 17. Juni 1920, n -ö.
L.-G.- u. V.-Bl . Nr . 698, und vom 4. August 1920, n.-ö. L -G -
u. V.-Bl . Nr . 726, und vom 4. März 1921, L.-G -Bl. für W.en
Nr . 34, am 30. April außer Kraft."

(A. d. St .S . u. GR. als Ltg.)
Berichterstatter GR. Heitzinger:

(Auksch. Z. 47, AuSich. V, Z. 102.) Die vorgelegte Kund¬
machung betreffend die durch die Gemeinde Wien vom 1. Jänner bis
31. Dezember 1922 zu besorgende Räumung der Rohrleitungen,
schlicfbaren Kanäle und Senkgruben innerhalb deS GemeiudegebieteS
von Wien wird genehmigt. Die auf Grund des Beschlüsse« deS
Wiener GemtinderateS vom 7. Oktober 1921, P . Z. 1 >487, er¬
lassene Kundmachung tritt mit dem 31. Dezember 1921 außer Kraft.
Für die Räumung der Hauptkanäle wird zur ÄuLgabSrubrik 521/1 a
deS Hauptvoranschlages für das Verwaltung! jahr 1922 ein eister
Zuschußkredit von 134,680.000 L genehmigt. Die M .Abk. 31 wird
beauftragt, im Einvernehmen mit dem RechnungLamte eine Studie
über die KanalräumungSgebühren auf Grundlage der Biuttomiet-
zinse auszuarbeiten und derart rechtzeitig vorzulegen, daß diese
BemeffnngSart schon zur Gebührenbcstimmungfür das Jahr 1923
in Beratung gezogen werden kann. (A. d. GR .)

Bericht
über die Sitzung vom 6. Februar 1922.

Vorsitzende: Die GRe . Broczyner und Zimmert.
Amtsf . StR . : Breitner.
Anwesende: Bgm . Reumann,  die GRe . Angermayer,

Bauer , Blum . Hanza , Heitzinger , Hengl , Hieß,
Dr . Kienböck , Kunschak,  Gabriele Prost und Wimmer;
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ferner Ob.Mag.R. Dr. Schwarz,  Ob .Nechn.R. Kn ob loch
und Rechn Ob.Rev. Bund schar  vom Kontrollamte.

Schriftführer: Mag.Ob.Koär. Dr. Spandl.
GR. Zimmert  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR. Breitner:
(Auksch. Z. 72.) Der Antrag auf Festsetzung deS Uebernahms-

kurscs der „Wag"odligationenfür die Banken mit 96 Prozent fix
ohne jeden wie immer gearteten Beitrag zu den Kosten der Reklame,
Begebung rc., sowie deS Emissionskurses von 99 Prozent wird
genehmigt. _ (A. d. StS . u. GR.)

BeztrkDerrretungm
Sitzungen:

8. Bezirk: 15. Februar, 4 Uhr nachmittags.
14. Bezirk: 17. Februar, H5 Uhr nachmittags.

Vkmvewegung /
vom 1.  bis 10.  Februar 1922.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschästSnummern der
Aktenstücke der Abteilung 40 de- Magistrates für den 1. bis 9. und 20. Bezirk.
— Für den 10. bi« 18. und 21. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen
die GeschästSnummern der betreffenden magistratiichen Bezirksämter .)

Gesuche um HtauSewilligungen:
Zubautcn.

16. B ezirk:  Hans . Gaiillachergcsse 55 . non Johann Postelt, ebenda,
Bauführer Karl Dobek (771/22 ).

Divers « geringere « avien.
7. Bezirk:  Garage , Schottenfeldgaffe 7, von Eisenberger, Bauführer

Schütz-nberger L Sa .ller (90).
16. Bezirk:  Keller , Nausagaste 59/83 , von Julius Meinl , ebenda, Bau¬

führer Cailo Paganini (683).
17. Bezirk:  Magazin , Geblergaffc 62 , von Franz und Anna Schipek

(721/2Y.

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaß -, Kostenanschläge, Bedingniffe u. s. w.)

können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden MagistratS-
bauabtcilung während der gewöhnlichen Amisstunden eingesehen werden. —
Die Bedingniffe können, insoferne sie überhaupt verkäuflich sind, bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
sind in der in den Bedingniffen vorgcschricbenen Form zu überreichen. — Auf
verspätet einlangende oder nicht vorsch istSmägig abgefaßte Anbote wird leine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde btciöt die freie Auswahl unter den
Bewerveril , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auslünst
werden in der betreffenden Magistrats - oder Magistratsbauableilung erteilt.

Anöolansschreibungen.
Kalendarium.

Die in Klammern beigesetzteZ >hl bezeichnet jene» Heft de» Amtsblattes, in
welchem die Anbotausschreibungaussüh. lich enthalten ist.

13. Februar, 11 Uhr. (MAbt. 29.) Vergebung der Schotter-
Ueserungen für daS Jahr 1922 (Heft 11).

Ergeliniste.
Zweite Ausgestaltung des Schlachthofes St . Marx.
Alioowerhanölung vom 6. Februar 1922 (M.Abt. 23, 188).

ES off rierten für die Erd -, Baumeister - und Eisenbetonarbeiten:
„Unio  n ", Ballgesellschaft, mit 116,668 .850 L (Lohnsteigerungen -s- 25X Regie¬
zuschlag), Ing . L. Sommerlatte L Acch. I . Marschall  mit
169,231 .870 L (Lohnerhöhungen -s- 30X Regiezuschlag), Orsterreichische
Aluengejellschaft für Bau Unternehmungen  mlt 113,810 .775 L (Lohn-
steiaerung n -s- 50L R -giezuschlaz), Ing . Detoma L Swittalel  mit
152 .865 804 K (Lohnsteigernngen -s- 27 -b" Regiezuschlag), Allgemeine
önerreichische Bangesellschaft  mit 83,364 794 L (Lohn-
ft-igcrungen -s- R -gleznschtag), Pittel L Braufewetter Mlt
121,424 .300 1L (Lohnregien separat zu vergüten , Lohnsteigerungen -f- 20 ^ Re¬

giezuschlag). Tb. Ast L Komp,  mit 137,948 .480 L (Lohnsteigerungen
-s- 31X Regiezuschlag), Karl Korn,  Bauqesellschaft A.-G. mit 72,323 .350 L
(Lohnsteigerungen 14 V Regiezuschlag), Vaterländische  Baugesellschaft
mit 103.959.130 L (Lohndifserenzen -s- 30 ^ Regiezuschlag), Wiener
Baugesellschaft und N . Rella L Neffe  mit 109.846 .461 L (Lohn¬
erhöhungen 30 ^ Regiezuschlag, Anzahlung 20 Millionen Kronen), G . A.
Wayß,  Beton - und Ticfbauunternehmung , Ges. m. b. H-, mit 159,647 .2 0 L
(Lohnsteigerungen -s- 30X Regiezuschlag, 10L Anzahlung , alle 14 Tage
90X Anzahlung), „Reform " , Ballgesellschaft , mit 64,069 .820 L (Lohn-
steigcrnngen -j- 25X Regie,uichlagi,. Wayß L Freitag  A .-G L
Meinong  mit 120,381 .800 L (Lohnsteigerungen -s- 25 ^ Regiezuschlagl,
Gustav Menz ? l mit 143,413 .761 L (Lohnsteigerungen 15^ Regie.
Zuschlag, Anzahlung 5 Millionen Kronen, alle 14 Tage 92Lige Teilzahlung ),
Oester r . - un g. Baugesellschaft  mit 98,700 .738 L (Lohnsteigerungen
-s- 30^ Regiezuschlag).

Kundmachungen.
Ferkelmarkt iu Neulengbach.

Mit Rücksicht auf den gegenwärtigen Stand der Maul- und
Klauenseuche im Gerichssbezirke Neulengbach wird die Abhaltung deS
FerkelmarkieS in Neulengbach wieder gestattet. (Bezirkshauptmanu-
schaft Hietzing-Umgebung, Z. 463/L .)

Stiftungen, Stipendien und
Freiplatze.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jene- Heft deS Amtsblattes, in

welchem die AnbotauSschreibung ausführlich euthalten ist.

14. Februar 1922. Johann Anton Eckhart-Stiftung für arbeits-
unfühige Gewerbsleute (Heft 99).

15. Februar 1922. Max Springer-Stiftung(Heft5).
Jederzeit zu überreichen. Stenographie- und Maschinschreibkurse. —

Freiplätze und Honorarermäßigung für städtische Angestellte
(Heft 76).

— Dr. Karl Lueger-Stiftung für christliche Wiener Kleingewerbe¬
treibende(Heft 86).

— Johann Gögl- Stiftung für notleidende Gewerbetreibende
(H-ft 96).

— Ka>ser Franz Josef-RegierungsjubiläumSstiftung für notleidende
Gewerbetreibende(Heft v6).

— Menschenfteundftifiung für körperlich beschädigte Personen oder
deren Hinterbliebene(Heft 96).

Ginlragungen in den Grwerösteuerkalaker.
Gewerdeuuternehmnngeu.
17 . Jänner 1022.

(Fortsetzung.)
Hartl Anton — Handelsagentur — 9. Pflugg . 5.
Hecĥ AloiS — Handel mit T >xul- und Manufalturwaren — 9. Seeg . 10.

» Hetlinger Franz — Gemischtwarenhandcl im großen — 18 . Währingerstc . 82.
Hocher Eugen — KoinmijsionSgandel mit Wem — 9. Waffcrburgerg . 2.
Ho . Haus.r Franz , Inhaber der Firma Karl Hochhäuser — Wäsche-

Warenerzeugung — 7. Mariahilferstr . 108.
Hucmer AloiS — Verschleiß von Pferdefleisch und Würsten — 16.

Lamberig. 7.
Kienner Friederike — Warenhandel — 18. Schindlerg . 21.
Kohn R chard — Handel mit Textilwaren und Schuhen — 9. Bergg . 13.
Kolm Rosa — Verschleiß von LevenS- und Genußmilteln , beschränkt —

7. Zollerg . 28.
Kowouda Marie — Modistengewerbe — 7. Wimbergerg . 20.
Kraupa Hermann — Optilergewerbe — 7. Slfftg . 31.
Krauß Berta — Handel nut Manufaktur und Schnittwaren — 9.

Borschkeg. 4.
Kraus Karl — Fleischhauergewerbe — 16. Bachg. 40.
Kreitncr Johann — Fieischv-rschleiß — 16. Wichielg. 3.
Kupta Leopold — Taschnergcwcrbe — 7. Sieoenitcrng . 2.
Lampl Moritz — Wäschewarenerzeugung — 16. Hnbcrg. 17.



i - ö Nr. 12. — 11. Februar 1S22. — Allgemeine Nachrichten re.

Lande Jakob Juda — Handel mit Gold, Silbcrwaren und Juwelen —
9. Sechs chimniklg. 26.

Leer Ludwig— Handel mit Uhren — 16 Neulerche, felderstr. 6.
Leuchier Julius — Handel mit Seidenwaren — I. Tuchlauben 18.
Mai kstein Jda — Lrzeugung von Blusen und Schlafröcken— 7. Jollrrg . 25.
Mostler Joses — Buchmacherg werbe — 9. Gußenbauerg. 4.
Müller Artur — Erzeugung von Gebrauchs- und Schmuckgegenständen

usw. — 16. Ollakcingerstr. 149.
Olf Franz — Wäschewarenerzeugung— I. LandcsgerichtSstr. 12.
Prohaska Josefine — Markwiklualirnhandel— 16. Uppenpl., Markt,

Stand Nr. 87 88.
Pudel Jda — Wäschewarenerzeugung— 16 Lindauerg. 20.
Rößler Leopold— Kleidermachergewerbe— 17. Kastnerg. 11.
Schriller Ludmilla— WäsLeivarenerzeugung— 16. HaSnerslr. 157.
Schrrmann Josef — Handelsagentur - 18. Schulz. 2.
Schneedorf Franz — Handelsagentur— 16. Hasnerstr. 152.
Schreiber Berthold — Handel mit Kerzen, Seesen uuo diversen Wasch-

artikeln — 16. Monlleartstr. 58.
Schuh Franz — Spirituosen und Likörerzeugung— 17. Wurlitzerg. 87.
Selak Anna — Gold-, Silber- und Perlenstickerei— 7. Karl Schweig-

hoferg. 4.
Semrad Adalbert— Handel mit Textilwaren— 16. Lerchenkeldergürtel25.
Slanek Josef — Mailtfahrergewerbe— 16. Friedrich Kaiserg. 26.
Stanze! Mathilde — Wirkwarenerzeugung— 16. Klausg. 26.
Sleinverg Raoul — Haudel mit Maschinen und deren Bestandteilen—

1. Jordang . 7.
Slrmensky Marie — Fragncrgewerbe— 9. Seeg. 2.
Suchyna Anlon — Kleidermachergewerbe— 16. Brestelg. 3.
Szobel Aladar — Gumniireparaturwerkstätte und Lizeugung von Gleit-

jchutzdecken für Pneumatiks usw. — 9. Fechterg. 4.
Thole Robert - - Schuboberteilerzeugung— 18. Staudg . 37.
Ungktliüm Helene— Herstellung von Handarbeiten- 18. Staudg. 13.
Van Lek Jos fine — Handel mit Papier, Kurz- und Galanteriewaren—

16. Hasucrstr. lOI.
Bankat Marie — Verschleiß von Kondito>eiwaren und Fruchtsäften—

16. Keppstr. 78.
W.mberger Gustav — Handelsagentur— 16. Lbeleg. 7.
Weihs Viktor — Marklfahrergewerbe— 16. Lerchenscldergürtel 23.
Zcilendors Alexander— Strick- und Wirkwarenerzeugung— 9. Löblichg. 4.

18 . Jänner LS22.
Augustin Josefa — Lebensmittel-, Konsumwaren- und Flaschenbier¬

verschleiß— 16. Pahcrg. 14
Brüder Baltaxe L Komp. — Handel mit Strick-, Wirk- und Textilwaren,

mit Garnen und Kurzwaren — 1. Salztorg. 6.
Baumgartner I . L Huber, offene Handelsgesellschaft— Bauunter-

nehmung — 18. Schopenhauerstr. 48.
Brüder Bermann — Handel mit Manrrfakturwaren— 1. Salztorg. 1.
Böhm L Bouchez, offene Handelsgesellschaft— Kommissionshandel und

Handelsagentur— 6. Bürgerspiialg. 12.
Bösau Karl — Lebensmittel- und Konsumwarenverschleiß— 16. Herbst-

straße 52.
Colerig Franz — Handel mit Maschinen und technischen Bedarfsartikeln

— 16. Effingerg. 26.
Eukor L Somlo — Handel in unedlen Metallen und Melallwaren —

1. Neuer Markt 9,
Deutsch Elsa — Handstricker- und Handhällergewerbe— 16. Thalia¬

straße 155.
.Favorit ,̂ Gummiwarenerzeugung, G. m. b. H. — Fabriksmäßige

Lrzeugung von Pneumatiken nnd sonstigen Gummiwaren sowie von technischen
nd chirurgischen Guuimiarlikcln— 16. Koppstr. 4.

Fenz Hildegard — Handelsagentur — i6. Haberlg. 15.
F eischner Arnold — Krawatlenerzeugung— I. Marc Aurelstr. 6.
Fritz Karl L Komp., G. m. b. H. — Handel mit Knöpfen und Schnallen

ller Art, mit Kurzwar-», Posamcntierwaren und mit allen einschlägigen
Artikeln im großen — 7. Bandg. 17.

Gärtner Elisabeth— Gewerbsmäßige Verleihung von Fahrrädern —
16. HaSnerslr. 6.

Goldberger Friedrich — Handelsagentur — 1. Elisabrthstc. 10.
GoldsteinI . ck Komp., offene Handelsgesellschaft— Kleidermachergewerbe

und Handel mit Herrenkleidern— 7. Kaisers»!. 40.
Graf R. L Komp., G. m. b. H. — Handel mit chirurgischem Nähmaterial

- 1. ReichSralSstr. 11.
(Das Weitere folgt.)
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111.000 Millionen Kronen
> sind schon jetzt in Sproz. österreichischen Schatzscheinen angelegt und

I täglich steigt die ^ ahl der 'Zeichner
I lver noch nicht gezeichnet hat oder noch Gelder unterzubringen
> beabsichtigt, kaufe ehestens sroöpror.Scbalrschelne 1921

bei dem Postsparkassenamte und dessen Sammelstellen , den
Banke » „nd Sparkassen in den üblickren Geichä tsstnnden.
Schatzscheinesind dreimonatlich kündbar, eskontfähig und tragen
6 Prozent ; bei einjähriger Verwahrung im eigenen Besitz6 H Prozent,

sind ohne Legitimationszwang kärrstlich und daher
ein öetieötes Anragepapier .'
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vLrt «. Lixens Ilaxarinv mit Lvlsi8v»n8olilnk Station -llvkeldsuern äor ^Vivnsr
Ltasttdalia . ^ axerkaan 18.. ^ntonixasse 13. kixsne Samm^llLäan ^ tzn nach un <! von
- ä«n «aH»nal8lSLlsi », llvutnvltlanä,Italien . SoliveiL N8N. -
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Sooietg . ^ .nonima cii Iransporti L OomunicaLioni

gia 8 . L >v . »S4
m » ÄsrL » ssui »s « i». Hs .U«u : 6eaova , ückilano, ^ oatedba , kostumia , l 'rieste»
Veavria Ss »rsrr «1otr : Lruok a . L. L.eitka . Innsbruck , Kufstein , I êidnitr , VMaeb,
^Visa . Ss .vsrn : LlUncken . kassau , ReZensburß , Simbaeb a . LnrnLntsn:
^raL , Lrassov ( vrasso ), Lraila , Lukarest , Ourtiei (KUrtös ), 6onslanra , (Hernaul »,
(6rernovvi1r ), Lpiseopin , (kibarpüspöki ) , 6alati , I^epolokoulr , Orsova , OraLea-
Llars l^laß ^ varaä ), Lolouta (^ ak ^ srnlonra ) , Timisvsra (^ emvsvar -. LwK ^rlsQ:
Lureas . kkUippopvl , Kustscbuk . SoLa , Varna . VnrkvL : Kooslantinopel . Vr ^ obvn-
ls .nä : Saloniki . Llurns k'iurne . Ungarn : . .Inlereontinsntale ' ' 8rä11irmäo ^ oräs,
äs Körlekecläsi Resrvenzr -I 'LrsLsäKerslöttttokkrnaan 8 . LsV . öu ^apesr . Lekäseada,
kil 'LrlcsresLtes . Lruok -KiralzrKitiL . vedreeren , (Zzräken^ es , 6z ö̂r . Keeskemöli
Köteß ^ än . I ö̂köskära , -lako , SLSßeci. ŝt»L; o»1aPlsn : „ lateroontinentalo ^ keoKraä
(Kelßract ) , ^ udl ^ana ll âidaod ) . Alaridor (LlardurZ ), Kvkek . Laxreb , (^ sram ).
L'aoLsoLoalnvsi .k ^l : vrno , (LrUnn ), kratisls v̂a » tkorson ^ ), ka kan . (kärkän ^)»

kra ^ , (kraba ), Komarno , (Komarorn . Ln ^ la -nL : I ônLon.

Lagerhäuser der Stadt Wien.
Deffentliche Lagerhäuser
und äffentliche Freilager . —
Ausgedehnte, trockene und
lustig« Lagerräume mit
einer Fassungsfähigkeit für
l,000 .000 Meierzentuer.
—Moderne Getreidespeicher
mit maschinellen Fdrde-
rungs » und Putzungsein - h
richtungen. — Moderne s

Pflaumenetuvage und
Trockenanstalt.

-I - ! ->-

LMLL

MKZ

Maschinelle Gersteputzerei
Mehl- Misch- und Sieban-
lag«. — Drei Stationen der
deutschSsterr. Ltaatsbahnen:
drei Landu.-gsplätze an der
vonao für Frachtschiffe aller
Flaggen . — Nebenstelle des
Hauptzollamtes Wien. —
Freilager für zoll- and ver-

zehrungssteuerpflichtig«
Artikel. — Deffentliche

WLgeanstalt.

Getreidespeicher

Zn verbind »«, mit d»n Sa,er.
Häusern der Stadt Vien steht da» Kühllagerhaus der Stadt Wien. tagerräam , »on 10 .000 m » für dem

Verderden unterliegend , Waren.

Hahn -Ktationerr:
Zür die Lagerhäuser : II L »»Sellang »strast » «nd II . 0and »l»kat s»« t» für da » « LHUagerhon » der Stadt Vien . II . Lngerestratzer Mte « für dt« Laaerdäuler tm

-reudenaoer Winterhafen . H. .̂ reodenan : DPI »« für den Speicher Awischendrüeken . H . handelrkai : M1 »« -Kp »Ich I « »Ifch »»rI»püLr »«

»era «S,eb«r r Die « emeiude Wie « . - « erantwortlicher Schriftleiter: Ludwig Wiener . — Papier a «S der Pittener PaptrrfabrtkS -« ..«
Buchdruckerei« . Rai « ; s,rm . I . « . Wa >«Sha »ffrr.
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